
„Milchausstoß”

Ein Projekt von Subhash zum Viertelfestival-Thema 
„Naturmaschine”

Konzept

Milch
Das erste Nahrungsmittel, das viele Wesen nach ihrer Geburt zu sich nehmen. Der Mensch in 
den sogenannten „zivilisierten Ländern“ allerdings nur mehr in homogenisierter, pasteurisierter, 
standardisierter, denaturierter Form. Aus dem direktesten, unmittelbarsten Lebensmittel ist ein 
Produkt der Nahrungsmittelindustrie geworden. Diese Milch wird nicht mehr sauer, sie wird 
schlecht. Sie ist ein Ergebnis der maschinellen Aneignung von Natur. Sie dann auch noch in 
Plastikflaschen abzufüllen, ist nur konsequent: bequem, leicht, hygienisch und im Milch-Look. 
Deren Kunststoff (ebenfalls ein Ergebnis der Naturmaschine) wird noch da sein, wenn längst 
alle Milch aus ihnen getrunken wurde und es längst keine Kühe mehr in gewohnter Form mit 
ihrer Art gemäßem Verhalten gibt. Sie bleiben als Abfall der Maschine.

Eine Installation zeigt diese Flaschen in Dutzenden Exemplaren in einem von Tieren geleerten, 
kleinen alten Kuhstall. Anstelle von Kühen liegen und stehen nun Milchflaschen in der Einstreu 
der Boxen; leuchtend und noch immer fast clean, aber inhaltslos und beinahe unsterblich. Die 
Quelle ist versiegt, die Fassung aber bleibt.



Installation

Leuchtend liegen und stehen zahllose weiße Plastik-Milchflaschen in einem ansonsten weitge-
hend leeren alten Kuhstall in Hausbach 31, 3900 Schwarzenau.

 

Kuhstall mit leuchtenden Plastikmilchflaschen (Simulation)

Obige Simulation zeigt einen Ausschnitt der Installation: eine Box mit mehreren weißen Milch-
flaschen aus Plastik, die mit LEDs von innen heraus beleuchtet werden.

Mitarbeiter*innen und Partner*innen
Mitglieder des Fototreffs Waidhofen/Thaya werden eine fotografische Dokumentation der Ins-
tallation vornehmen mit anschließender Ausstellung in der Auslage des Lokals der Arbeitsgrup-
pe am Waidhofener Hauptplatz.

Der LED-Shop Zwettl wurde um Sponsoring der Beleuchtung gebeten und unterstützt mit 
Knowhow und Material. Unter Umständen ist auch dort eine kleine Ausstellung von Ergebnis-
sen der Fotodokumentation der Installation möglich.

Eröffnung (Donnerstag, 15.5.’14, 19:30)
Zur Eröffnung der Installation wird ein Bläserensemble des Musikvereins Groß Haselbach ei-
nen Kuhreihen zu Gehör bringen. 

Öffnungszeiten
Die Installation „Milchausstoß” ist vom 16.5. bis 30.6.’14 jeweils von 18 bis 19 Uhr und zu-
sätzlich bis zum Festivalende nach Anmeldung per Telefon oder eMail (mail@milchausstoss.at) 
bei freiem Eintritt zugänglich.

Ergänzende Veranstaltung (Donnerstag, 12.6.’14, 19:30)
Ein Informations- und Gesprächsabend mit ansässigen Milchbauern und anderen Interessierten 
findet in den Kaminstuben/Schwarzenau statt. Dazu wird der Dokumentarfilm „Die Geschichte 
der Milch” über die Milchwirtschaft im EU-Raum gezeigt (45 min.).

Subhash 
mail@milchausstoss.at, 02849/20 003 
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